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Vorwort

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

der technische Fortschritt zeigt sich in vielen Bereichen und nimmt rasant immer weiter 
zu. Insbesondere Heranwachsende, aber auch Erwachsene nutzen den technischen 
Fortschritt. Demgegenüber ist zu registrieren: Das Wissen über und das Verständnis für 
die Natur ist gering, wenig ausgeprägt. Dies trifft vor allem auf Heranwachsende zu, die 
in Deutschland in Großstädten leben. Dass die Menschen von der Natur abhängig sind, 
scheint immer weniger Menschen bewusst …

Vor diesem Hintergrund befasst sich der vorliegende Band mit dem Verhältnis von 
„Natur und Mensch(en)“. Zielsetzungen des Bandes sind: Die Heranwachsenden sollen 
Grundkenntnisse zur Thematik „Natur und Mensch(en)“ erwerben, die Natur respektieren 
und wertschätzen sowie zukünftig möglichst zum Natur-, Umwelt- und Klimaschutz 
beitragen.

Der dargebotene Band ist bestimmt für den Einsatz in der Sekundarstufe I. Diese 
Materialsammlung ging hervor aus meiner langjährigen Tätigkeit als Lehrer in Hamburg. 
Einsetzbar sind die präsentierten Materialien komplett als Ganzes bzw. in Auszügen. 
Weitere Materialien lassen sich hinzufügen. Für Hinweise auf eventuelle Fehler im Band 
sowie sonstige Verbesserungsvorschläge bedanke ich mich an dieser Stelle im Voraus.

Viele (nachhaltige) Erfolge beim Einsatz der Materialien im Unterricht wünschen Ihnen der 
Kohl-Verlag und

Übrigens:

Das vorliegende Werk knüpft an den von Friedhlem Heitmann verfassten Band „Plattentektonik  – 
Vulkane, Erdbeben & Co“ an, der erstmals im Jahr 2015 durch den Kohl-Verlag veröffentlicht wurde.

Friedhelm Heitmann

PAEA

Symbole:	 Einzelarbeit:		  Partnerarbeit:		      Gruppenarbeit:

GA
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Das Weltall, unser Sonnensystem und die Erde1

Aufgabe 1:	 Setze folgende Wörter an die richtigen Stellen.

Aufgabe 2:	 Was kannst du sonst noch über das Weltall, unser Sonnensystem und  
		  die Erde sagen? Schreibe es auf.

EA

EA

a)   Die meisten ________________________________ gehen davon aus:
b)   Das _________________ (= Kosmos, Universum) entstand durch einen „Urknall“  
      (= „Big Bang“) vor etwa 13 - 15 Milliarden Jahren.
c)   Manche heutigen Experten nehmen an, der _____________________ erfolgte vor  
      13,7 - 13,8 Milliarden Jahren.
d)   Das ______________ unseres Sonnensystems wird auf etwa 4,6 Milliarden  
      Jahre geschätzt.
e)   Als ein Himmelskörper dieses Sonnensystems soll die ____________ ebenfalls  
      ca. 4,6 Milliarden Jahre alt sein.
f)    Die Erde war ursprünglich nicht nur im Inneren, sondern auch an der  
      _____________________ glühend heiß.
g)   Erst im Laufe einer sehr langen Zeit _______________ sich die Erdoberfläche  
      mehr und mehr ab.
h)   Dadurch bildete sich eine feste ___________________.
i)    Zudem entwickelte sich darüber eine ________________.
j)    Durch die Abkühlung der Erde wurde heißer ___________________ zu flüssigem  
      Wasser, sodass es zum sogenannten Urozean kam.

Alter – Atmosphäre – 
Erde – Erdkruste – kühlte –

Naturwissenschaftler – 
Oberfläche – Urknall – 
Wasserdampf – Weltall



Seite 6

N
AT

U
R

 &
 M

EN
SC

H
N

at
ur

ka
ta

st
ro

ph
en

, K
lim

aw
an

de
l, 

un
se

r E
in

flu
ss

 a
uf

 d
as

 Ö
ko

sy
st

em
   

– 
  B

es
te

ll-
N

r. 
P1

2 
39

7

Lebewesen auf der Erde2

Aufgabe 1:	 Verbinde jeweils den Satzanfang mit dem richtigen Satzende. 
EA

Satzanfang Satzende
1 Stand der heutigen N waren Einzeller.

2 Auf der Erde gab es die ersten D
ersten Säugetiere und ganz 
zum Schluss erstmals  
Menschen.

3 Das Leben auf der Erde soll T lebten, waren die ersten Tiere 
auf der Erde.

4 Die ersten Lebewesen L Lebewesen vor ungefähr  
3,7- 4 Milliarden Jahren.

5 Pflanzen kommen auf der  
Erde seit viel R (= Amphibien), Kriechtiere  

(= Reptilien) und Vögel.

6 Wirbellose Tiere, die auf dem 
Meeresgrund E der Zeit Fische.

7 Daraus entwickelten sich mit P Wissenschaft ist:

8 Später folgten in dieser  
Reihenfolge: Lurche E lebten in Afrika. Dies meinen 

die meisten Wissenschaftler.

9 Erst danach gab es auf der 
Erde die A auf dem Meeresgrund entstan-

den sein.

10 Die ersten Menschen E längerer Zeit vor als Tiere und 
Menschen.

Lösungswörter:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
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Die Erdgeschichte3

Aufgabe 1:	 Erkläre was Heinz Haber mit dieser Aussage meinte.

Aufgabe 2:	 Notiere, in welchem der vier oben genannten Zeitabschnitte die  
		  anschließend erwähnten Ereignisse stattfanden.

EA

EA

Die sogenannten Geologen [gé (griech.) = Erde; lógos (griech.) = Lehre] befassen 
sich wissenschaftlich mit der Erdgeschichte. Sehr grob differenziert wird die Erdge-
schichte in vier lehr lange dauernde Zeitabschnitte unterteilt:

Vor etwa 65 Mill. Jahren, also schon in der Erdneuzeit, starben die Dinosaurier auf 
der Erde aus. Der bisher jüngste geologische Zeitabschnitt wird Holozän [holos 
(griech.) = ganz; kai nos (griech.) = neu] oder auch Nacheiszeit genannt. Er reicht 
bis in die Gegenwart hinein. Der Beginn des Holozäns wird vor ca. 11.000-10.000  
Jahren angesetzt.
Gemessen an der Zeit der seit ungefähr 4,6 Milliarden Jahren bestehenden Erde 
sind die Menschen Neulinge (= „Newcomer“). Von daher sagte der bekannte Wis-
senschaftler Heinz Haber (1913 - 1990): „Wir (Menschen) sind Eintagsfliegen in der 
Erdgeschichte.“

Zeitalter Mio. Jahre

Erdur- und Erdfrühzeit (Präkambrium) bis ca. 600

Erdaltertum (Paläozoikum) bis ca. 250

Erdmittelalter (Mesozoikum) bis ca. 65

Erdneuzeit (Känozoikum) ab ca. 65

Zeitalter
a)   Die ersten Pflanzen an Land  
      wuchsen auf der Erde.
b)   Die Alpen entstanden als  
      Faltengebirge.
c)   Auf der Erde gab es die ersten  
      Spuren von Leben.
d)   Die Dinosaurier waren auf der  
      Erde weit verbreitet.


